
Bayer-Standort  Bergkamen
spendet  erneut  2500  Liter
Desinfektionsmittel  an  den
Kreis Unna

Landrat  Mario  Löhr  (r.)  nimmt  die  gespendeten
Desinfektionsmittel  von  Dieter  Heinz,  Leiter  Bayer-Standort
Bergkamen, entgegen. Foto: Bayer AG

Dankend nahm heute Landrat Mario Löhr eine weitere Spende des
Bayer-Standorts Bergkamen an Desinfektionsmittel entgegen. Das
Unternehmen  stellt  2.500  Liter  WHO-zertifiziertes
Desinfektionsmittel mit einer Mindesthaltbarkeit bis März 2025
für  die  Verwendung  in  öffentlichen  Einrichtungen  zur
Verfügung.

„Wir  hatten  noch  Desinfektionsmittel  über  den  eigenen,
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aktuellen  Bedarf  hinaus  in  unserem  Lager,  sodass  wir  uns
kurzerhand entschieden haben, eine weitere größere Menge davon
dem Kreis Unna kostenfrei anzubieten“, erläutert Dieter Heinz,
Leiter des Bayer-Standorts Bergkamen. „Wir freuen uns, dass
wir dadurch die öffentlichen Schutzmaßnahmen in der leider
noch immer andauernden Corona-Pandemie nochmals unterstützen
können.“

Landrat  Mario  Löhr  betonte:  „Wir  sind  froh  über  jede
Unterstützung  im  Kampf  gegen  das  Virus.  Das
Desinfektionsmittel  können  wir  im  Gesundheitsamt,  in  den
Impfzentren und bei den mobilen Impfangeboten gut gebrauchen –
aber auch die Feuerwehren und der Rettungsdienst haben immer
Bedarf. Deshalb sind wir dankbar für die erneute Lieferung.“

Nach  bisherigen  drei  Spenden  zu  Beginn  der  Pandemie  im
Frühjahr  2020  erhöht  sich  die  von  Bayer  dem  Kreis  Unna
kostenfrei  bereitgestellte  Menge  an  Desinfektionsmittel  auf
jetzt insgesamt fast 6.000 Liter.


